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Relissuminmst dritter erec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t Bezirksgerichte Seuosetsch
wird bekannt gemacdt:

Es sei über Ansuchen des Hcrrn Carl
Premrou, durch Dr. Den m «delsberg. in
die Reassumirung der dritten exccutiven
Btlst.is.erung der dem Johann Dereniin
vor St . Micdael gehörigen, gerichtlich auf
1265 f l . geschätzten Realität sud Urb.«
Nr. 1001 a<1 Herrschaft Adelsderg bewil-
liget und hiezu die eine Feilbietu-gS-Tag'
satzung auf dcn^

1 0. A l , gust 1 8 7 2 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr in der
Gerichtekanzlei, mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalität bei dieser
Feilbictung auch unter dem Schätzunge-
werthe hintangegcbcn werden wird.

Dic Licltationtj'Bedingniss^ wornllch
insbesondere jeder Licitant vcv gemachtem
Anbote ein lOverc Vadium zu Handen
der Limitations Commission zu erlegen hat,
so Wie das Schützlings Protokoll und der
Grundbuchs Extract löilncn in der dies«
gerichtlichen Registlatur einqcschen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
4. Juni 1872.
"(1731—1) Nr. 2341.

Erinnerung
an J o h a n n K a l c i c von Zabelsberg,
J o h a n n und M a r i a B r o d n i l von
Ponilve, I oh a n>, Pr^. ß n i l von Groß-
laschitz, I c r n i Skul'sche Erben von
P . d l o ^ l , J o s c f Barbizh'schc K>n-
d«r von Poliitoe, M a r i a F i n k von
Holschcvjc urd I c b a n n V a r b i z h

von Po» ilve.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Groß.

laschitz wird dcn undelaiml wo befindlichen.-
Johann Ka!ö,i! ron Zobelsbcrg, Johann
und M^llia Brodnil von Ponique, Io»
hann Pillßnil von Gioßlascl'itz, Icrni
Elul'schc Erben von Podlogcl, Joses Bar»
bizh'schc K'nder oon Ponilve, Maria stink
von Holschcvje urd Johann Garbizh von
von Ponikoe. <1s p^<?3. 19. April 1872,
Z. 2341. die Klage auf Veijährl« und
Erloschei,crliäluna des auf dcr im Grund'
buche 2l1 Zobeleberg vorkommenden Rea-
lität am 1. S^tze zu gunslen des Johann
Kali,ö iittab. Schuldbriefes vom 16ten
October 1801. Z. 152, am 2. Satze zu
gunstcn des Ioliann Brodnik und der Maria
Praßnit inlabulilten Ehcvcrtrages vom
11. Jänner 1809, am 3. Satze zu gun«
sten des Irhanl, Pllißnik intabulirten
Vergleiches rom 16. November 1825,
Z 1832, am 4. Satze des zu gunsten
der Mana Brodmt aonotiiten Bischei»
des vom 20. Jänner 1833, Z. 41 , am
5. Satze dcr zu gunsten der Ie in i Skul-
schen Erben imavulirten Urtheile vom 29lcn
Deccmbcr 1829, Z. l , uud 19. December
1832, Z, 553, am 6. Scitzc dcr zu
Gunsten der Maria Vrodnil inlabulirten
Schuldscheine vonM 5. Juni 1832 per
495 si. 52 lr., am 8 Satze dcr zu gu> slen
dcr Iusrf Barbizh'schcn Kindern, der
Maria Fink und dee Ioha:m Varbizh
intabulntcn Uitlicilc I. und I I . Instanz
vom 29. Anaust 1834, Z. 450, und 8ten
October 1«35, Z. 1600, angebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung mit dem Anhinge des § 29
a. G. O. auf lcn

12 . Augus t l. I ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet worbcn ist.
Da dcr Aufei'thallSort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselden
vielleicht anS den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu »hrer Vertretung und
aus deren Gefahr und Kosten den Stefan
H'.zel von Großwschitz als curator a<1
aowm bestellt.

Dieselben werden hieven zu dcm Ende
verständiget, damit sic allenfalls zu rech-
ler Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen, auch diesem
Gerichte namhaft machen, üdcl Haupt im
ordnungsmäßigen Wcge cinschreitcil und die
zu idler Bcitheidiclunge»forderlichen Schritte
einleiten können, widrigens dî se Rechtssache
Mll d lM aufgestellten Curator nach den Be«

stimmungen der Gerichtsordnung verhan«
dcll werden i-nd die Geklagten, welchen
es übrigens frei steht, Rcchtsdehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Veravsaumung
entstehenden Folgen sich selbst bcizumcsfe»
haben werden.

K l. Bezirksgericht- Großlaschitz, am
20. April 1872.

(1732—1) Nr. 22bO.

Erilmerung
an I e r n i und M a r i a I c r s i n von

Kleinosolnil.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Groß

laschitz wird dem Ierni und der Viaria Ier»
sln von Kleinosolnig und deren Rechts-
nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bti diesem
Gerichte Mathias S lu l von Kleinosolnil
äß rM68. 15. April 1872, Z, 2230. die
Klage auf Verjährt-und Erloschcnellläiung
des auf del im Glundbuche aäAuerSpcrg
3ud Ulb.'Nr. 28, Nclf.-Nr. 12 vorlom«
mendcn Realität am 1. Satze intabulirten
Ehevertrages vom N . September 1793
für die Erdthelle pr, 30 Kronen oder
59 ft. 30 kr. eingebracht, worübe. zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

12. A'ugust 1 8 7 2 ,

Vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.
Da der Aufenthaltsort dcr Geklagte:,

dicsem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht c,us dcn k. l . Elblanden abwe-
send sind. so lpt man zu deren Vertretung
und auf lhrc Grfuhr und Kosten den
Stefan Zlii 'k von Grcßlusch'h als ouia-
tor a<i acwm bestellt.

Dilselben werden hievou zu dem Gnde
oerNändigei, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst clscheiuen, oder sich einen an-
dern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte numhaft machen, überhaupt im
l tdnungStrilßl^en Weae einschreiten und
die zu ihrcr Verteidigung erfordellichen
Schritte eil'lclten tölinesi. widrigen« diese
Rechtssache mit dcm aufgestclltcn Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt wel dcn wird und die Ge»
llagten, welchen e« übrigens frei steht,
ihre Rcchtsbehclfe arch dem bcuanilten
Curator cn tic Hand zu geben, sich die
auS einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumesfen haben werden

K, t. Bezirksgericht Großlaschitz. am
16. April 1872.

(1677 -3 ) Nr. 1395.

Erecutive Fcilbietung.
Von dcm l. t B<zirksgcrichle Nenmarltl

wild hiemil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Frau

Frau;ista Vtally von Neumarlll H.nis-
^!r 88 gê en ben Peter Hitzingel'schcn
Verlaß zuhanden bci bedingt crbserllär-
tcn Uniucrsalerbil' Elisabelh Hitzinger ll>
Latbach wegen aus dcm gerichtlichen Vcr
gleiche vom 29. Jänner l847, Z. 8, und
aus dem darauf supcrmlabulllten Schcn-
tungsvertrage vom 12. und Nachtrag vom
18. Jul i 1849 noch schuldigen 1260 fl.
ö. W. o. 8 o. in die executive Versteige,
rung der dem Peter Hitzinger gehörigen,
zu Neumarltl C -Nr, 34 liegenden, im
Grundbuchc der Herrschaft Neumarttl Zud
Ulb.-Nr. 54, Grundb.-Nr. 1097 voltom-
menden Hausrealität fammt An- und Zu
gehör, im ger'chlllch erhobenen Schätzungs-
werthe von 750 fl. ö, W-, a/wllligel und
zur Vornahme derselben die drei Feilbie-
lungstagsatzungcn auf den

5. S e p t e m b e r ,
5. O c t o b e r und
6, N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormitlagS 9 Uhr Hiergerichts,
mit dcm Anhange bestimmt, daß die feil'
zubietende Realität nur bei der letzten
Fcilb'etung auch unter dem Schätzungs»
werthe au den Meistbietenden hintange-
gebcn werde.

Das SchäyungSprototoll, der Gruud-
blichseftract und die Vicilalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werdln.

K. l. Bezirksgericht, Neumarlll, am
8. Jul i 1872.

(1626—3) Nr. 2541.

Erinnerung
an F r a n z P o t o c n i k und dessen all«

fällige Rechtsnachfolger.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Rad-

manusdorf wird dem Franz Polocnil und
dessen allfälligen Rechtsnachfolgern hier«
mit erinnert:

Es habe Andrea« Poloinik von Wo-
cheiner<Vellach wider dieselben die Klagt
auf Verjährlelllärung der auf der Rea»
lilät Urb..Nr. 377 a<1 Herrschaft Vetoes
mittelst Echuldschcincs vom 25. August,
r^tif. 9. September 1836 sichergestellten
Foldcrung pr. 200 f l . sammt Naturalien
8ul) praß«. 30. Jur i 1872, Z. 2541,
hieramls l-inqcbrachs, worüber zur summa»
richen Verhandlung ole Tagsahung auf dcn

16. A u g u st d. I . ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des 8 l8
dcr a. H. Ei'tschlirßung rol:: 18, October
1845 angeordnet und denGcllaglen we»,cn
ihres ullbclanlitcn Aufenthaltes Hr. Antcu
Muhovc« von Voimaikt als cursor «,c1
Howiu auf ihre Gefahr und ttosten bcstellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einci,
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen? dleje
Rechtssache mit dcm ausgestellten Curator
verhandelt wcrdm wird.

K. l. BcjltlSgerichl Radmannödorf,
am 1. Jul i 1872.

(1694—3) Nr. 7332.

Erinnerung
an A n l o n S i r n i g , refp. desfen un-

bekannten Erben.
Von dem l. k. städt.-deleg. Bezirks«

gerichte in Vaibach wnd dem unbekannt
wo bcfilidllchen itnton Sirnig, respective
dessen unl>etanl,len Erben erinnert:

Es habe wider dieselben Johann Sir«
nig von Unler^amling durch Herrn Doc»
tor Razlag die Klage cl« praag. 21 ten
April 1872, Nr. 7322, auf Anerkennung
des Eigculhumsrechte« auf die Realität
Rclf.-Nr. 259 ad Freudcnlhol und Ge»
stullung der grundbüchl'chen Gesitzanschrci«
bung eingebracht, worüber die Tagsatzung
auf den

13. August 1 8 7 2 ,

vormittags 9 Uhr hicrgerichls, mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gellagtcn
diesem Gerichte unbeialint isl, so hat man
zu ihrer Vertheidigung und auf ihre
Gefahr und Kosten dcn hinortigcn Aovo-
coten Herrn Dr. A Mosche zum curator
aä uctum aufgestellt, mit welchem die
angebrachte R'chtesachc für dcn Fall, d^h
die Geklagten nicht selbst erscheinen, oder
einen anderen Sachwalter namyust machen
würden, gcrichtsolduungsmäßig durchge»
fühlt werden wird.

Laibach, am 2. M a l 1872.

( 1 6 2 7 - 3 ) Ns. 2538.

Erinnerung
an B a r b a r a , M a r i a n n a , J o h a n n
N o t , Josef N o t . Casper Cop, A n -
ton , M a r i a , M a t t h ä u s und J o «

h a n n N o t .
Von dem l. l . Bezirksgerichte Rad«

manüsdolf wird der Burl'ara, Marianna,
dem Johann Noi , Josef Noc, CaSper
Cop, Anton, Maria, Matthäus und Jo-
hann Noc, alle unbekannten Aufenthaltes,
hiermil erinnert:

Es haben Franz Noi und Johann Coft,
lnide von Moste, gegen dieselben die Klage
aus Verjährt« und Erloschenerttärung uach-
llehcnder auf der Realität des Franz Noi
Urb.-Nr. 4., Post 'Nr. 4, und auf der
Realität des Johann 6op Url>..Nr. 4/a,
Auszug-Nr. 9 lid Grundbuch Pcobsteigill
Tafrlwcrlh haftenden Satzpostcu, als:

1. dcr für Barbara Noc pcto. 150 f l . ,
für Marianna Noö pcto. 150 fl. ,
für Johann Noö M o . 114 fi. 6 ' / , kr.
und für die Mutler Gertraud 'Noc
M o . ihrer Rechte intabulirten AbHand«
lung vom 6. Februar 1824,

2. der für Josef Noi iiilablilirten gericht-
lichen Vergleiche vom 11. Jänner
1825 M o . dcr vom Vludc», Anto'»
Noc darin übernommen Verbindlich«
kcil.n,

3. des süc CaSftcr Cop p:emotion Kauf«
Vertrages vom 2. Ociober 1828 M o .
der daraus erworbenen Kaufrechle und

4. der Abhandlung vom 7. März 1833,
Z. 557, intabulirt für Anton, Maria,
Matthäus, Johann nid Fl>m; Noi
M o . Sichcrstellung ihrer Erblheilc 5
pr. 56 fl. 32/, kr., zusammen pcr
280 f l . 17 kr.

»ul)pr203. 29. Juni 1872, Z, 2538, hicr<
gcrichts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

1 6. August 1 8 7 2 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
tz 29 a. G. O. hirrgerichts ausscordnct und
dcn Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
cnthaltcS Herr Anton M»hou:c uon Vor<
mai kl uls curilwr nd :»ttwm auf ihre (̂ e-
f^il'r und Kosten bestellt winde.

Dcsscn werden dieselbe» zu ocm Cndt
nersläudlget, daß sie allcnfcllls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
cmder:i Sachwalter zn bestellen und anhec
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
NechlSsaäic mit dem aufgestellten Curator
vcrhoudclt werden wird.

K. t Bezirksgericht Radmannsdorf, aM
30 Juni 1872.

^ 1 7 0 4 - 3 ) Nr. 2898.

Tritte enc. Feilbietun,i.
Vom t. k Bczirlgerichte Rcifniz wild

bekannt gemacht:
Ueber Anfuchen des Efecutionsführers

Herrn Johann Kosler von Orteneg wird
die mit dicsgerichtlichem Gcfcheide voltt
25. December 1870, Nr. 5061, auf den
14. Apl i l 1871 angeordnet gewesene, so'
dann aber sislirte dritte erec Feilbietung
der dcm MatlhiaS Obcrstar von Slatcliea
Nr. 14 gehörigen Rec»Ulät ncucrd'ügs
auf den

26. Augus t l. I . .
vormittags 10 Uhr in der hicrorti^cn
Gerichtskanzlei, mit dcm ulsplünglichc»
Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Rcifuiz, am 4<c>i
Juni 1872.

(1639 -3 ) Nr. 5365.

Erillttmmji.
Von dem l. k. slädl.-dclsa. Bezirksge-

richte Rndolfswerlh wild dcn unbelannttN
Erben und Rcchlsliachfolgern deS Jakob
Polocar hicmit eriniiert:

Es habe wider dieselben bei diesem Oe'
richte Jakob Zerjov von Taubenbcrg durlb
Dr . Rosinc, die Klage auf Gestaltung d<c
Umschreibung dcr Realität lld Hopfcnbach
Rclf.-Nr. 6t'./2, Urb.-Nr. 73/2 vom Nc>'
men Ialol) Potoiar aus Namen Jakob
Herjov eingebi acht, worüber zur mündlich^
Verhandlung die Tagsahung auf den

13. S e p t e m b e r 1 8 7 2 .

früh 9 Uhr hicrgerichlS, unter den'Folge"
deS § 29 a. G. O. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort ?er Geklagt^
diesem Gerichte unbekannt und die selbe»
vielleicht auS den l. l . Erblanden abwcse^
sind, so hat man zu deren Ve.tretuna n»b
auf deien Gefahr und Kosten den H " ^
Dr. Johann Slcdl von Rudolfswerth a^
culu.toi- ad aotum bcstellt.

Dieselbcn werden hievon zu dem s>^'
oersländigct, damit sie allenfalls zu l ^ '
ler Zeit selbst erscheinen oder sich ci»c''
andern Sachwalter bestcllcl», auch dicse"
Gcrichle namhaft machen, überhaupt '"'
ordnungsmäßiaen Wege elnschieilen " " ,
die zu ihrcr Vertheidigung rrforderlich^'
Schritte cinlcitcn können, widrigcns blc!
Rechtssache mit dem aufgestellten L u l a ^
nach dcn Bestimmungen die Ger ichts^
nuug verhandelt werden wird, und die ^
klagten, welchen eS übrigens frei stehl, ' "
RcchtSbehelfc auch dcm benannten Curalo
an die Hand zu geben, sich die auS cl^
Pcrabsäumuug entstehenden Folgen stll
beizumessen haben werden. ^ ,

K. t. städt..deleg. Bezirksgericht V"
dolfswerlh. am 25. Juni 1872.



!2stl

(1730-1) Nr. 75)7.

ErbserNärulig.
Bom k. k. Kreisgcrichte'Rlldolss-

werth wird bekannt gemacht, daß am
!1. Jänner 1872 Ioscfa Knlavic von,
Nudolfswerth ohne Hinterlassilug einer
letztwilligcn Anordnilng gestorben sei,
zu deren Nachlasse sich Johann Hi^
tevc, Maria Mitec, Anna Iudcz und
Martin Kosmerl als Crbcn gcmcl
det und crbserklärt haben.

Da diesem Gerichte unbekannt ist,
ob und wclchm Personen noch auf Z
dlesc Vcrlajscnschast ein Erbrecht zu-
stehe, so werden alle Diejenigen, welche
hierauf au^ was immer snr einem
Ncchtsgrundc 'Ansprnch zu machen ge-
denken, anfgesordcrt, ihr Erbrecht

binnen einem J a h r e ,
Von dem unkn gesetzten Tage gerech-
net, bei diesen: Gerichte anzumelden
und unter Ausweisung ihres Erlrech-
tes ihre Erbscrllä'rung anzubringen,
widrigenfalls die Verlassenschaft 'nur

'"nt jenen, die sich werden crbscrklä'rt
und ihren Erbrechtstitel ausgewiesen
haben, verhandelt nnd ihnen eingeant̂
wortet werden würde.
^ Nudolfswcrlh, am 25. ^lllu 187^.

Kundmachung.
Die' unterzeichnete Direction beehrt weh den p. t. Herren Verein*-

Theilnehmern hiemit anzuzeigen, dass nach § GO der bereits in Wirksamkeit
getretenen neuen Statuten die «la)iic»»lM»i<ia«ce und l»rämicn mnim« li,.
«orlifiiicin rntaicMt 1 uc id in imtl <lu*s »onarh tier i'ilr da* Jahr
1*1* ceilsallciiilc .1 alueNlM Hin^ für «lit auf IIIIIM sliiunH« «eil
ab^f^cliloNNciK ii VerNlrlninn^eii sofoil zu »MTI< IMl̂ t n uürc.

Uni jedoch die in das heurige Jahr fallende zweifache Zah-
lung den Vereinstheilnehmerii zu erleichtern, hat der Verwaltungsrath be-
schlossen, / i n Einzahlung IICM BeUiaffC'K i«r daN «Ialir | )^}« alljcc-
mriii <iiic FrlMl I»5N 3 1 . October «I. a. zu gewähren, innerhalb welcher
es den Versicherten freistehen soll, die Beiträge entweder auf einmal oder
in beliebigen Raten einzuzahlen, und es bleibt auch im letzteren Falle
den Vereinstheilnehmern das Recht auf volle Vergütung im Schadenfalle
gewahrt,

Uraz, am 20. Juli 1*72. (IÜW z)

llirectioii der k. k. priv. \MTIIM>ls<iii-rii Knunl-
^ 0 s< h;ulrn-\ oisic IM imms- Anstalt l'lir Steiermark,

-> >'! nllq»'!in!!> dr l i l l l s !!!!^ ,!(1,I> ii l^lichcn Gutochlc» l' l l l!>!ti^ npi'0blc

Ä^°rzk D W V ? ? ^ N G ^ ^ W . " " « ^ .^. . l . ttl!» ,'lnnvil/. zui Blicilaüdc" und

Cl»c» daiclbst

^ . ^ » / H ^ D ^ ^ ^ W D 3 « M Zlihlial^l mchrcrcr l. l. Iilstilillc i» Gra;. Vew.ihrt ai?
s'^>>^MMFZMl>>AHF^^Ml^ sftttifisch hsiloiid bciVlll!ll!><i dcSZahilslrischl?. übrlrirchs»:

< ^ M ^ ^ ^ W ^ M M ^ Ä ^ di-in Älh»i„ uiib riiitlfll'Ndsr Laril-s,

N M A Engrlhosers Muskel- und Uelocn.Esstn^
^" l^^V " " ö aromatischen A l p c n k r ä u t e r n .
L^iH c Unstreitig vorzügliciirs Mili l l ĉss,-,! Gcsichls- ,md <^rle»tscl)mcr;cn,
^ ^ Hcliwindc!, .^lrcuzsclnncr; n , Nerven- n»d .Ubrperschwliche u»d zuv

3 ^ " T tä rk l l l l g d'-r Gcsclileclit^lheile al? lirsinmlcud aucvialutt.
^3^ Pil>it< Prr Flacon l f l . ü, V .

Pl^ii! riinr Flasche i;2 l'r. <), W. ' (l?5>l l)

(N)vd—3) Nr. 805^,

Erinlterunst
an L u z i a K o ö a t nnd dcren unbelalnUc

Eiden.
Von dem k. l. städt.-deleg. BczirlS-

gcrichtc ^aibach wird dcr Lu;ia Koöul
resp. deren llndttalutten läilm,m,d ciinncll ^

Es habe Anton Koöal durch Hcni,
Dr. Nazlag wider dieselben untrrm .'ilcn
Mai 1872. Z. 8054, dk Klage M o .
Verjälirtancitennunn und LöschnnqSbewil-
liynnss des fi!r sie bei dcr Realität Urb.<
^tr. l)2, Rclf.-Nr. 25, Post-N,-. 35, Einl..
Ar. 4 ad Sti-cindorf anf Ornnd des
Schuldscheines vom 14. Ju l i 1840 inta-
bulirlkl, Capitales per 42 fl. s. A. hier-
Nerichls ilbtrrcich», worüber denselben Herr
Dr .U, Moschc, Advocal in ^aibach, ^um
"llHtor uä llctunl anfaesttllt u»d die
^°6sa^,ng zum summarischen Verfahren
auf den

30. August d. I . ,
^rmittaas 9 Uhr hicr.;crichts, mit den,
"«hm,l,e des § 18 dcr a. H, Erschlich»»«
^°"> 18. October 1845 angeordnet wor.
ben ist.

^ Dieses wird den Oellmitcu mit dem
^kifilqcn betankt gemacht, daß sie cntwc«
^ selust z»r Taas^n, '« ,u erscheinen,
,.°u dem anf^stclltcn cu rsor ad aewi»
> e Ncchlsbchelfc mitzntheilcn oder allcn-
! ^ ^ cincn anderen Sachwnlter dicsrm
p ich le rcchtjliligbelannt zn acbcn haben.
." "'«ens die Rechtssache mit dem c„n>-
^ . ' ^ u m dcr Ordnnng nach verhandelt

darnach entschieden wcrdcn wiirdc.
bn^ '̂ st^dt. dclcg. Vezillsgericht ^ai-
"cy, am 13. U n i 1872.

(1087—3) Nr. 1024.

Erccntivc
gtelUitätcll-Vcrstcistcrullg.

Vom l . k. Bezirksgerichte Gurlfeld
wild bekannt gemacht:

Eö sci über slnsuchcn der l, l. Finanz-
procnralnr in Vaibach die ercc. Vclst^i«c'
rung dcr dem Michacl Mnllcr von Oo-

>rica Nr. l8 gehörigen, «crichllich aus
2024 f l . geschätzten, im Mundbuche der
Hcllschafl Thurnamhalt «ub Ncctif.-
N l . 242/1 und 247/1, Gc i ^Nr . 82 und
83 vorkommenden 3,'taliiüt samnx An« und
Zubehör bcwillisscl uud hiczu drei Fcilbic
tungs-Tagsatznngcn, und zwar die clslc
auf den

2 1. A u g u s t ,
die zweite auf den

2 1 . S e p t e m b e r

und die dritte anf den
2 2. O c t o b e r 1 8 7 2 ,

^dcsmal vormittags von 9 bis 12 Uhr in
der Amtsl.'.nz!:! h!c,ncrichtS, mit dem An-
hange angcordn?! worden, daß die Pfand»
rcalilät bei dcr ersten und zweiten ^ci l-
bicluug nur »>m ?dcv übcr den Schatz'inge-
wcllh, bei dcr dritten alnr auch unter dem»
selben lunlana.ecjebcn wcrdcn wild.

Die LicitationS'Vcdmgnissc, wornach
insbcsondcle jcdcr ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/« V«'di>lm zn Handen dcr
^»citations El),n!nission zn cr!c ,̂cn hat, so
wie das Schcchnus.s Prololuli und del
GlNNdbnche^Ertiact tonnen in dcr diet!-
gerichtlichen Rcgistratnr cinncschcn wcrdrn.

K. l. Bezirksgericht Gmlfeld, am
28. März !872.

! (1727-2) Nr. 2121. >

Ncasslllnmmq dritter crec.
Rllllillitcn-Vcrstcljicrllttss.

V0!n l. t. Bezirt^l ichlc Scnosllsch ^
!l,ild bclannl gemacht: ^

^5 sci ilder Vli,slichen dc: l. l. Finanz»
Piccuralur iu Laibach in d,c Rcassum,-
rlln^, der drillen ercc. Bcrstci^clull^ d n !
d,.u Anton Himöic von Brc^jc Nr. 4 ßc»
l>öl:^(n, geochllich anf 2917 fl geschätzten
Är^llilät «ud Urb -N l . 1023 ü<1 Hcischasl
'.'ldrlsdc'g bcwllli^cl und hi,zu die cine
^c'lbiclungS'Tüljsatzm'a, auf den

7. A n g l , st 1 8 7 2 ,

liormitlauS von 10 bis 12 Uhr in bcr
Gcil'ch'sl^nilli, n,it dcul A'>t,ai'c;c angr»
ordnet wordcn, daß d>e Pfandl<<,l!läl bli
dics'l Fcilbicluna, ouch ll>,lcl dc,ll Schäz.
zu.'gswcrlhc ^ntansicgcdcn werden wird.

Die ^icllationSbcdinMsfe, wovnach
int'besondcre jcdcr ^icitant vor gemachtem
Anbote cin 10pcrc. Vadiuin zu fanden
cil! ^icitationscominisslon z» cilegen l^al,
suwic das Schatzungsprotololl und dcr
(Äiul'dt'uchecitiact lonmn in der dieSgc-
ilchllichcn Registratur eingesehen weiden,

K. l. Beziltsgericht Scnosclsch, am
23. Mai 1872,

( 1 0 N - 3 ) Nr. 2730

Ezccutivc
Rcülitätcll-^crstcilicl ullĵ .

Bom l, t. Bczirl^gcrichlc ^aas wird
bclannt gemacht:

Es jci ütcr Ansuchen des Herrn I o -
scf ^o l f von ̂ aas die crccutive Feilbie-
tuna dcr dem Johann Mulc von Ober»
sccdoi f achö'iu.c.1, gerichtlich auf 12.55 f l .
alschäktcl! Rcoliläl «ul^ Rcl f . 'N' ' . i»/!83
:ul Herrschest Haaslil iq biwllli^el nnd
li-ezu drei FeilbictungS Tagsutzungcn, und
zwar die erste auf den

31. August,
die zweite auf den

2 8. S e p t e m b e r
und die drille anf den

3 1. O c t o b e r 1 8 7 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
im Amtssitze, mi: dcm Anhange angeoro-'
net, doß die Pfandrcaliläl bei dcr erstcn >
und zweilcn ^cildiclling nur um odcr über
dcu Schätznl'gswcrtl), bci der dritten aber
auch m'ler demselben hinlangcgcbeu wei-
den wird.

Die Vicitalionsbedingnisfe, wornach
iuelbesondere jcder ^icitcmt vor glmachlem
Ui'dolc cin I0prrc. B^t,inm zu Handen ^
der ^ic<lal,ons Eommission ^u cllcg^n H<U,
so wie das Echähun^sprotololl und dc>
Onmdbuchscitract lölmen in der diesge-
richllichcn Registratur cingsschcn wcldcn.

tt. l. Bezirlsgericht VuaS, am 0lcn
Juli 1872.

l 1698 -3 ) Nr. 9588.

Neassnmirullqdnttn- rrcc.
Rcalitätctt-Vctsttigcrttllji.

Vom l . l . jlädt.delc^. Äezirlsgs'ichte
^uibach wird bclannt acm^chl:

Ea sei über Anjuchcn des Andreas
Mcchlc von Udinje die excc, Feilb.^üüc' dc:
dcm Anton Piimc vvn l^ioßlxpp ̂ >hö-
rig.n. ^crichttich anf 3208 f l . 80 kr. go
schätzten, im Grundbuche Sittich sud Urb.'
Nr. 37, Ei" l . .Ns. 9 a<I (Äloftlupp oo:>
lommendcn Rc.llitüt > bc

irill igrt llüd h'ezn die ^ ,>sl>z
zung, und zwar die dri l l t , aus ocn

3 1. A u g u s t « 8 7 2 .
vormillaß.» von 10 bi.'< 12 Utir in der
AmtSliMllc», mit dc ' ' '
wordc", dnß ̂ ic ,'
Fri l l ' i ' lun.i nnch n»!e, dcil, .^chlchim^s»
wcrlbe yinlanaliiebel' wriden wird.

Die ^isilalionSbedingmssc, wornach
insdrsondere jcdn' ^icilaut vor gemach! m
Anbote ein 10perc. Vadinm zu rjandrn b>r
Vicitat!0lic«cumm!ssion zu c'lcssc^ dn< < so
wi> da? SchätzungsproluloU u»c> t>rv
Gluodbuchsirlracl tonnen in dcr dict'^c
richlllchcn Registratur einglsclnn w»:drn,

Vaibach, am 15. Juni 1872.

(1692-3) 3ir. 9330.

Erecutine
Rcalitättlt-Vcrstcigcrullss.

Vom l. l. statt,»delc.,. Bezirls^l,chlc
^aib'ch wi»d belannt grmncht:

E« sci übcr Ansnchr« dls l>n,lc!i Hal
ncr als Vcrlrltcr scincr Gattin U,'sl!l.i
Hafner von Flödnig dic sxcrntioe stlild'r
lung dcr dem Johann Sever vo>, W^mai j,.'
grhölig'N, gerichllich ans ^70 fl. nr!^nd
lcn, im sYsimdbucheKalltiidi
Nr. 11^ , 'lom. I, i5ol. 177 '
Rralilül bewilliget und hiezu r,lei ^ci lbl l '
lungS'Tagsatzul'gcn, und zwar die erste
auf den

14. A u g u s t ,
die zweite auf den

14. S e p t e m b e r
und dir dritte auf den

16. Oc tober 1 8 7 2 ,
jcdlSMlll ! !? von 9 biS 12 Uhr,
in dcr Oc. ,,i m>t ^ m Aühange an
geordnet worden, daß d 'l!läl bc!

l der cisttn und zweiten / : lixr u»n
oder über den Sedaynngewsllh, l.ci dcr
dritttn aber auch ni.lcr dcmseldcn hintan,
s>e.,<lcn wcrdcn wird.

Die Vicilal!''' ^issc,w,!!
drsondcrc jcd,, >' vor ^ ^,....
Anbote ein >0prr.. Vadium zn Handen
der visitations ^ommiifion ?', crlcgen hat,
so wic das Schätzungsplot^loli n,;d d?s
Oll'> ' ' ldl'nc».
gcric! «alur eil^^,

^aibuch, am 7. Juni 1872.
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M SmatMttag. H
Ein wohlhabender junger Handelsmann, ledig,

r<m. kathol. Religion, uou angehniem Atüßereu,
d»r ein sehr rentable? Geschäft nebst Wirthschaft
W einer redenden Gegend am Lande hat, sucht
«ch wegen Vkmgtl on Vekanntschaft auf solchem
«ege mit einem Mädchen oder einer lmderlosen
Witwe au« guter bllrytti. Familie im Alter von
W bis 24 Jahren zu verbinden, Hauplbedin-
M»«en sind: Vild»ng. Herzensgute, Sinn und
Freude filr die Wirthschaft nebst emer Ausstat-
ttn»y von wenigsten« by<K) si-

Geneigte Anträge, wo möglich mit Photo-
grophie, bittet man unter «lhissre: „ D a s 7te
hei l . T a c r a m e n t " «n die' «ipcdition dieses
Vlaltc« zu richten.

Nur rrufth»flt. reell« Zuschriften werdeu be-
«chtet und unter strengster Discretion retournirt.
- Vor Schwindel und Unlauterteil »irb ge-
»«nt , (1752—1)

CMectiV-Alyeigei.
Aufgenommen w e r d e n : 10 Wohnun-

gen mit ö hi« k Zimmern sammt Zugehür, 3
Pachtwitthshäuser. 1 älterer Herrin Vervstegung.
1 Zimmerherr Z Mädchen i« Wohnung, 1 Revier«
lüger. 5 Lchr̂ ungcn ,n Gemischtwarenhandlungen,
1 Pralticant in cine Mauuiacturwaieulianolung,
l solcher in ein Comptoir, ein Kürschuerlchriung«'.
1 Milhtwertfuhrer, 2 KostfrNulein, 2 Köchinnen,
« Stubenmädchen; verkauf t w e r d e n : eine
«eolitUt in der Nllhe ?aibach'>?, 1 Wasserrechl
sammt Grund zu Fabritsanlasi/u ! v e r b i e t h e t
w e r d e n : 1 Weinhallc sammt Wohnnug. meh-
rere lleinere Wohnungen. 2 Magazine nnd 1
GchUitbodcn; ausftel ir t ien w i r d : 1 Clavier;
Dienst suchen: I Kassiererin, 2 K»nt?mäd-
chen. 1 Vedieutt, I >i !!>','riu in einem Hotel,
3 Insirucloreu. 2 Hauslü.-chtc, l Kutscher. I
Kind«srau, A Psarrhof-Winhschaflermi'.en, 1 Äd-
vocatenschreider, 1 Mht. rm, Nuslunft ertheilt
da« ^ n n » » « ^ « » > l«^» »«>, Hauptplatz
Hauö Nr. Z>3. ^

Ein lediger, ll/prii'ln-

PiiEiii
findet Ausnahme b.i d̂ m l . l . Post ' ÄMtc
2 t . Vlare in m Untcr l ra in. Ca»t,ou«sähige
haben de» Borzng. ll?4!j—.')

Offerte sind zu richten an >^. d . > u e l ^ »
>»«»»> ,̂'aibach.

Reitpferd,
sehr gut zugeritten, ist zu verkaufen, x

Ausfunft darüber ertheilt die E M '
dition diese« Blattes. (1754—1)

Ein Prakticant
wird in ein Manufactur-Ge-
schäft, sogleich aufyenommrn.

Näheres in der Expedition
dieses Blattes. (1734-2)

Ei Win,
des Deutschen in Wort und Schrift vollloiumm
miichlig, wlluscht in ihrer Muttürsftrachc Ui,l<-r:
richt ,n ertheilen. — Nähere Auslnnft eilheil!
0. 8on»Lk, evg. Pfarrer. <I744- 2/

^ U A i ^ ^l^en Abreise werden

V^chhMnslag den 6. August
l> Uhr aus freier Hand

verschiedene M ö b c l , Hlücheu-
gerätkscbaften, l Viskasten
complete 2pa rhe rde

ThcaltlgnsscNl. 43 4 4 , 1 . stock,
im Licitationswege verlauft. ^l753)

Zahnarzt
A.Paichel m Gm
beehrt sich seinen p . t . »»»»«^» t lORAte» ,
höflichst anzu^igen, daß er iu ^.»>l»»e>» an-
qetommcn ist und diesmal nur durch 4 Wochen
ordiniren wird.

Er macht zugleich belannt, day cr scinln
Aufenthalt nicht v^rlilna^rt und in diesem Jahr?
nicht wied?rlrlncn wird (1746 2)

Sprechstuuten von 8 bis 12 und 2 bis ft Uhr

im Hetinovich schen Hause,
Stern-Allee Nr. 37, 1. Swck.

M mlmethm
sind in Uuterfchischka für künf-
tigen Michaeli zwei Magazine
und zwei Keller. — Näheres dci

745 2 5 . R^«^,»l(«»Nl.

3chmer;los, ohne
Oittsplitzunss,

ol>l,e die ^crdau«„t t«^rssa»o störende
Mrdilclinciue. f'liier ol,„c ^o l q - k ra i , t -
l,eiten nid NevnfHftbrllNst hcilt »ach
rm',-r in N!,;ähligen fällen bestliewählllü,
ganz neucll Me thode

suwuh! frisci) cülsllliidcue nl« auch uocl» s>i
s hr ver l i l t c lc , «aturstenläß, strünv-
licli und schnell

ftlH^ Ul . l lartmimn, ^ ? «
Vlitglicd dcr mrdl;nii'chs!i Facultät,

»i<»n, t>»tu<i<, l lnb^^us^es^ l l^ i ' . l .
Äliich Hai!tai!sschl<î c. s l r i l lunn. M a n -

nc>>slliwacbe, H>ollutioucn, Fl,,si bei
^-raul'N, Nüfruchtbarlcit, Vlcichwchl wer-
dcn eb('ufall>'< vadital lmir l . ebenso, ol)lls ^
zu scl)»cire» und olilie Zurllcllassuüg siu-
pcllender N>ndeli. fticscdwnre aller Art,
slvcphulüsc, syv l , i l i t i s , !e tc. !

Snen^stc D i ^ c r » t i o u wird gcwahrl. ^
V r i e f l i ^ c A l l f ragen löineu statt tr<>

> ̂ lannnc» dl'licbig c l i i f f r i . t sciii; honoriric
werden un'ssl-hcnd Hca»!w0rtet.

Vci Eiiüciiduiiq uou 5> st ö W. wndeu
Heüinittcl sammt Gebrauchsanweisung posl- >
wendend zugesendet. (14tt7 —10) i

Beste, billigste, leichteste ]fcu*h<leckuii£.
K k privilegirte Rabensteiner (1 4 v 2 ]2)

Daclistciiipappc.
^tgenlie: Carl Hubei; Gras. MMofijasse 7.

Hui Jis Iplle
die Perle aller purgireiiden

Bitterwässer.
Dieses rühmlichst bekannte Mineralwasser, von Herrn Professor

Dr. Freiherr Justus von Liebig in München, von Herrn Professor Dr. Sonnen-
schein in Berlin, von Herrn Professor Dr. Spiegelberg in Breslau, von
der pariser Akademie der Medicin als

las reichhaltigste und wirksamste aller bekannten Bitterwässer
anerkannt, rechtfertigt diese Auszeichnungen im vollsten Masse, denn
bei gleichzeitig angenehmerem Geschmacke ist der Erfolg unfehlbar
und ohne alle Beschwerden. (1711—2)

I Frische Füllung stets zu haben in Laibach bei Herren Micli,
I Kastner und Peter Lassnik.

I Andreas Saxlehner in Pest,
Eigenthümer der Hunyadi Janos Bitterquolle.

TJdom „Dramatiönega društva"
zu nazuanjo. da so prijazno povabljeni k kouwrl.11. kuteri bo na ku/in^kcni
vrtu 3. dan t. m. in kai<To^;i doliodek je naiiRMiĵ Mi Cisnr-l-Vim/.-.lo/efbviMU
zalo^u za rastn iskc vdove in sirote/

V Ljußljani. 2. dan avgusta 1H72-

Društveno prvosedstvo.

Guts-Bertauf.
Ein in Nnterkvain in der Nähe der H te i ub ruc t«

Hisseker G i s e u b a h l l gctcqcncc< landtäflichco Gnt, bestehend
aus ungefähr 30l) Joch Grundbesitz ^lecker, Wiesen, Wein-
gärten, Waldungen, Weiden, Gärten, mit vollständig einge-
richtetem Schlosse nnd in bestem Zustande befindlichen geräu-
migen Wirthschafsqebäuden, wird wegen ssamilienverhältnissett
verkauft.

Anfragen wollen an die Kanzlei des Advocate« l)s.
Noboft v. ä o l i ^ in L a i b ach gerichtet werden. i<,^.l. 3)

Moll's Seidlitz-Pulver.
j • • • • • Diesie i'ulver l>eliiiupten clurcli Hire lUMHerordentlirhe, in Jen ni.tnnitrs.ilti^strn Fällen
! erprobt« Wirksamkeit unter sämmtlichen bisher bekannten Huinarrneien unlioiitrittaii den ernt«n

Hang; wie iJ^nn viel»- Tausende au<t ullui Theilen de.i "' '-crreii-linJi nrn virlii'^ende
' Danksagung^ ;hreil>*n die det.iillirten Nncuweirfiipneii darbieten, ... n hei ti.iliitucll<>r Ver -

s t o p f u n g , U n v e r d a u l i c h k o i t «nri Sodbr t sn t i cu , !'< rner l>« i . yoTonKrrm' tho i t r -n ,
Werv •. leide.: , H e r z k l o p f e n , n e r v ö s e n Tf.opl'r.ch.weYr.cn, B'i- . ; ;-.o»

. ö l l edo ra f f ec t i one r . , emllirli l>ei Anluve /.nr ••{•/ii.-r.l-i, IT.'poohor. li-
ro lz u H. w. mit dein hetiten Krfoli; angenrndet wiiriifii ant ilic n»rlili,. -i n.

Preitt einer Originabtckucklel twuml (ieMruucluanweiauny i ß. ö. W.

Cranzbranntweiii & Salz.
J l I). r zuverlftsfliifate Sell)slar7.t znr Hilfe der leidenden Menschheit bei allen inneivii iiti'l

Äusseren Entzündnngen, gegen die meinten Krankheiten, Ve.rwundur.gen aller Art, Kopf-, ObreD-
und ZahiiscLmer/., alte Sdi&den und offene Wanden, Krehtfiichädfii , Uraod, eiitrnndite AugeBi

L&hmungen and Verletzungen aller Art etc. etc.

Jn Flaschen stammt Gebraucfuantceixung SO kr. 6. W.

Tlorsch - Leberthran - OeL
j^d? iJie reinste und wirksamste Sorte Medicinalthran aus Bergen in Norwegen, nicht i.u verwech-

seln mit dem künstlich gereinigten r,ei.ertlir»n-Oel.
Da» echt« Dorsch-Lebo.thran-Oil wird mit lientem Erfolge angewendet bei Bru«t- und

Lungrenkrankhelten, Bkropheln und Rhachitl«. KH heilt die vernitetHten Oioht- und rheuina-
tlachen Leiden, Howie chronlsoho Hautausaohlägre.

Preix 1 Flasche sammt Gebrauchsanweisung i fl. ö. W.
I V i c d c r l a ^ c u : in Laibach hei Herrn Wl l l ie lnt Ha>i>, Apotheker „zum

goliJcncn Hirschen."
Albona: K. Millcvoi, Apoth. (ii\rz: A. Sqipcnhofcr. Mnrburff: F. Kollrtnig.
Cilli: Karl Krisper. H i i i d e n s c l i a s t : M. Gutflielmo, \ c u i n a r k l l : C Milly.

„ Kr. Mauschcr, Apolli. Apolli. KIKIOIIS« <>rlli: ,1. Üi'rjjninin'-
(anule : A. Hrrtoluzzi. Klajaronsurf jC.Clcmenlsrliitsrli. Vil lach: Mwtli. Kürst.
rorinons: F.Codolino, Apoth. Krainbnrjfjfieb. Schanni^g, Ap. ; ,, I. K. I'lfiHiiiticr.
(iörz: \ . Knmzorii. liii.ssin piccolo: I'ir.lro Or- \Vi|»|ul<li: Anton D.'juTis.

„ C. Z.uictli. landoH. (3',)!> -23)

Anzeige.
^ch habe die Ehr,, eraebeiisi aüpl^isssii, dn>, dli« Alislerlicu meines ^atX'll

mich veranlasst ha!, mci» uülcr der F>r>na: , , ^L i t onöopon" bi^ j ^ ! izesiihrlrt«

Schnlidcrwarrn-Vcsllmft
!nc>!!l-!!i Elschcif!l>!si!,!'. ^> Î, Herrn

m,, c,sn,'ii ri^iie Nechuiiu^ ohne die Buchfoldernnssen ^ l ttbevgel's». Jude,,,
ich t>ei dieser Gelegenheil al!»n meinen vslehnen Kund'» filr die mir so vielleil^
qrgebeneu Beweise der Frcmldschafi n>,d lVrwo^enhcit meine!, ixniqssen Da»l
ausdiilcle, bitte ich zugleich. o,sseg Wohlwoll'-n auch meinem Nachfolger zntheil
werden <ii lassen und mir ihre srenudliche Eriuneriiug z» bewahren.

Genehmigen Sie die Versicherung meiner wahren Hochachtung

l'ailiach. >m Tlngust 1«?it. ^tn,!»!^ (I1^Z>«II.

Veziehend auf das vorstehende Circulaire, erlaube ich »nir, Sie vou der
Uebernahme dr« Schneiderwarcngcschllftes auf meine eigene Nechnung in Kennlni«
zu srl)c», welche« ich nntcr der Firma

vormals ,V»t. i,4i»tt«,
soltslihreu werde.

Indem ich Sie ersuche, das Vertrauen, welches Sie meinem Vorfahrer
;»»hsil werden lksien, nun auch auf mich ,u übertragen, gebe ich I l M » die
Versicherung, dieselben Gruildsichc der Rech'lichl.'it und Solidität, wie mm. Vor-
fahrn hochzuachten und fortwährend bestreut zu sein, den ehrenvollen Stand«
ftunll zn erhalten, welchrn de>selbe durch so viele Jahre behauptet hat.

Indem ich Sie um die ssurischuug Ihrer geehrten Vrsehle bitte, b' '
licbru Sie von meiüsr Zeichuung «''flllligss ^Ilütiz z» nehmen nud die Vers'chc
rung meiner Hochachlimq ,„ genehmigen. (l74'<i- 2)

i'mbach. im A»gi,st l^7<!. (örgebelist

2. Xsrvkrii, vormals ^nt. lls^n.

Druck lwd Vcrlaz von 3 l ln» l 0. i fzt inmayr 4 Ftdo»- Bamb<r>j lu '̂llivach.


